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Vegetationseinheiten
Walzenseggen-Erlen-Bruchwald; Uferseggen-Ried
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

15115

X

In einer  von entwässertem Laubwald umgebenen Senke befindet sich ein überstauter, relativ junger Walzenseggen-Erlen-Bruchwald mit 
Sumpfsegge, Schwertlilie, und schilfreichen Bereichen. Vereinzelt tritt kalkreiche Schwarzschopfsegge auf (wahrscheinlich ehemalig 
mesotroph-kalkreiche Nährstoffverhältnisse). Im südlichen Biotiopteil ist kleinflächig ein ebenfalls überstautes Uferseggen-Ried ausgebildet. 
Durch den Biotop führt von Süd nach Nord ein alter Graben (bildet auch kleinflächig die Biotopgrenze).
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Alnus glutinosa Carex elongata

Caltha palustris Carex acutiformis Phragmites australis

Betula pubescens Calamagrostis canescens Carex elata Carex paniculata
Carex riparia Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Eupatorium cannabinum
Iris pseudacorus Juncus effusus Phalaris arundinacea Poa trivialis


